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hal Trotha Wansleben Wettin Zſcherben Zörbig
Die heutige Nummer umfaßt 8 Seiten

die Konferenz zur Anterdrückung
des Sklavenhandels

Original Korreſpondenz des General Anzeiger
Brüſſel 18 November

Die Antiſklaverei Konferenz iſt heute hier im Miniſterium des
Aeußeren eröffnet worden Folgende Mächte nehmen mit nach
ſtehend verzeichneten Vertretern an ihr Theil Deutſchland
Hauptvertreter Botſchafter von Alvensleben Delegirte General
konſul Arendt Antwerpen Konſulats Attache Baron Mentzingen
Oeſterreich Ungarn Alleiniger Vertreter Botſchafter Graf
Khevenhüller Metſch Belgien Hauptvertreter Staatsminiſter
Baron Lambermont der ehemalige Vertreter Belgiens bei der
Berliner Konferenz und Emile Banning Autor hervorragender
Werke über Afrika Delegirte L Arendt Letzterer wird voraus
ſichtlich zum Schriftführer Staatsminiſter Baron Lambermont
zum Vorſitzenden ernannt werden Kongoſtaat Hauptvertreter
Abgeordneter Eudore Pirmez Präſident des Kongo Staatsrathes
Direktor der auswärtigen Angelegenheiten des unabhängigen Kongo
Staates und van Eltvelde Delegirte Hauptmann Coquilhat
Lieutenant Liebrechts Rechtsgelehrter Descamps David Löwen
Dänemark Alleiniger Vertreter Generalkonſul von Brockdorff
Spanien Alleiniger Vertreter Joſé Gutierrez de Agüera
ſpaniſcher Geſandter in Brüſſel Vereinigte Staaten von
Nordamerika Botſchafter Terrell als alleiniger Vertreter
Frankreich Hauptvertreter Botſchafter Bourrée und der
Direktor im Miniſterium des Aeußeren Cogordan Delegirte
Dr Ballay der ehemaliger Reiſebegleiter de Brazzas J L Del
oucle Bureau Chef im Marine Miniſterium und der frühere fran
zöſiſche Konſul in Zanzibar Lacau Großbritannien Haupt
vertreter Botſchafter Roian und Afrikareiſender John Kirk Dele
girte E W Wylde Attaché im Londoner Auswärtigen Amt
Arthur Havelock früher Gouverneur der Natal Kolonie und
Kommiſſar im Zulu Land endlich Marine Kapitän Arthur Moore
Jtalien Hauptvertreter der neuernannte Botſchafter de Renzis
derſelbe hat geſtern ſein Beglaubigungsſchreiben als Botſchafter

dem Könige überreicht und ein Jntimus Crispi s der italieniſche
Geſchäftsträger in London Catalani Holland Alleiniger
Vertreter Botſchafter Baron Gericke de Herwynen Perſien
Alleiniger Vertreter perſiſcher Botſchafter bezw Geſandter für
Paris und Brüſſel General Nazare Aga Portugal Haupt
vertreter neuerdings ernannter Botſchafter Henrique de Macedo
Delegirte Auguſto de Caſtilho früherer Gouverneur der Kolonie
Mozambique Batalha Reis und der Afrikaforſcher Capello
Rußland Hauptvertreter Geſandter Fürſt Uruſſow Delegirter
der bekannte Rechtsgelehrte Prof Martens Schweden und
Norwegen Geſandter de Burenſtam Türkei Geſandter
E Caratheodory Effendi Der Name des Hauptvertreters von
Zanzibar iſt noch nicht bekannt

Es iſt bekanntlich das Ziel der Konferenz Verhandlungen
Mittel und Wege zu finden der Grauſamkeit des Sklavenhandels
zu ſteuern An eine vollſtändige Beſeitigung des Sklavenhandels
iſt wohl heute noch nicht zu denken Jſt es ja doch nicht nur der
arabiſche Sklavenhändler in Jnner Afrika welcher den Menſchen
handel treibt wir finden Sklaven in Kairo Konſtantinopel in

Ein düſteres Geheimniß
Roman von Hermine Frankenſtein

57 Fortſetzung Nachdruck verboten
Das dunkle Haupt der Prinzeſſin war leicht geneigt

Jhre ſonſt ſo bleichen Wangen waren von ſanfter Röthe
überzogen um ihre feinen Lippen ſpielte ein Lächeln Jn
ihrer unvergleichlichen Schönheit ſah ſie aus als ob nie
ein Kummer ſie gedrückt ihr Herz ein Leid niemals gekannt
hätte

Nur einmal als die Prinzeſſin ihre leuchtenden Augen
von ihrem Freier abwandte erſchrak Alex denn ſie erblickte
einen Ausdruck darin den ſie ſchon einmal mit Verwirrung
bemerkt hatte einen Ausdruck der Angſt der Qual und
des Abſcheues

Flüchtig zwar glitt er über ihre Züge hin und gleich
varauf ſchaute die Prinzeſſin dem Marquis mit ſtrahlendem
Lächeln in s Geſicht

Sie ſind Liebende dachte Alex und ſie werden hei
rathen und Papa o mein armer Papa Dem
Himmel ſei Dank daß er ſie nicht ſo mit einander ſehen
kann

Sie ſchaute von dem Paare hinweg und nach dem
Fenſter hin Dort erblickte ſie etwas das ihr mit ſtarrem
Entſetzen das Herz zuſammenpreßte und alles Blut aus
ihren rothen Wangen trieb Wie feſtgebannt ſtarrte ſie
nach der Fenſterſcheibe denn dort dicht angepreßt ſah ſie
ein wild verzerrtes Geſicht und ein Paar Augen deren
brennender Blick auf die Prinzeſſin und ihren Freier ge
richtet war Jn dem Schatten den die niederfallenden
Vorhänge warfen konnte Alex die Züge des Lauſchenden
nicht unterſcheiden aber ein Jnſtinkt ließ ſie errathen daß
es ihr Vater ſei

Furcht und Schrecken machten ſie einen Augenblick lang

c

Teheran u ſ w An den Höfen der muhamedaniſchen Herrſcher
ſteht das Sklavenhalten heute noch in vollem Flor und mag das
Loos dieſer Sklaven auch nicht gerade ein drückendes ſein es iſt
doch immer die Sklaverei Aber ſelbſt in Afrika iſt es nicht an
Pinoig erſchienen mit einem Schlage die Sklaverei abzuſchaffen

ie Sklaverei wird vom Orientalen mit ganz anderen Augen an i
geſehen als vom Europäer und bevor dieſer ſich unſeren
Anſchauungen anſchließzt können noch Jahrzehnte vergehen Viel
gewonnen wurde für die Bekämpfung der Sklaverei durch die
Dekrete des Sultans von Zanzibar welcher ſeine eigenen Sklaven
nicht nur für frei erklärte ſondern auch feſtſetzte daß alle nach
dem 1 Dezember in Zanzibar eingeführte Sklaven frei ſein ſollen
Die guten Hoffnungen welche an dieſes Entgegenkommen des
Sultans des größten Sklavenhändlers in ganz Oſtafrika geknüpft
wurden ſind aber in der Hauptſache wieder zerſtört durch die
Erfolge welche die Sudan Araber über Emin Paſcha und Stanley
davongetragen haben Die Herrſchaft des Machdi hat ſich weit
nach Jnner Afrika ausgedehnt und mit ihr auch die Herrſchaft
der Sklavenhändler

Dieſe gewaltige Bewegung in Jnner Afrika vor welcher
Stanley und Emin Paſcha haben zurückweichen müſſen läßt ſich
durch Worte und Dekrete nicht niederkämpfen und wenn es auch
werthvoll ſein mag daß die Brüſſeler Konferenz für die Unter
drückung der Sklaverei beſtimmte Grundſätze aufſtellt die praktiſche
Hauptſache werden doch die Mächte thun müſſen welche ſich zur
Aufgabe geſtellt haben Kultur und Ziviliſation nach Afrika zu
tragen Am nächſten dem Gebiet der Sklavenhändler ſtehen Eng
land Deutſchland Frankreich und der Kongoſtaat Auf letzteren
iſt freilich noch wenig zu rechnen der junge Staat muß auf die
großen Häuptlinge der Eingeborenen Rückſicht nehmen die
ſämmtlich die Sklaverei als ganz ſelbſtverſtändlich betrachten

Den Hauptſchutzwall gegen ein Vordringen der Sklavenjäger
bilden immer die deutſchen und engliſchen Beſitzungen in Oſtafrika
Fehlt hier die ſcharfe Aufſicht werden Sklavenausfuhr und
Sklavenhandel bald genug wieder in vollem Flor ſtehen Dieſe
Küſtenwache iſt auch Grundlage und Vorbedingung für alle Ver
handlungen der Brüſſeler Konferenz Ob dieſelben großen Erfolg
haben werden bleibt abzuwarten wir wollen es aber hoffen

Ei ürzt iferttin geturzter Karjerthron
Nach Telegrammen des Wolff ſchen Bureaus

Halle a 20 November
Die Meldungen über die Revolution in Braſilien laufen bis

zur Stunde ſehr ſpärlich ein Es wird dies allgemein auf die
Thatſache zurückgeführt daß der Telegraph in den Händen der
Revolution iſt Ein gewiſſer Vinhass ſoll die Leitung desſelben
übernommen haben er iſt ein völlig unbekannter Mann

Soviel iſt indeſſen gewiß und wird auch durch die braſilianiſche
Geſaudtſchaft in Waſhington nach einem von dort uns vor
liegenden Telegramm beſtätigt daß ſich Ex Kaiſer Dom Pedro
auf der Reiſe nach Europa und zwar zunächſt nach Liſſabon
befindet Er iſt an Bord des Dampfers Alagoas welchen das
Thurmſchiff Riachuelo an der braſilianiſchen Küſte entlang be
gleitete Nach Liſſaboner Meldungen befindet ſich Graf Eu nicht
an Bord des Dampfers Alagöas welcher den Exkaiſer Pedro
nach Europa bringt Graf Eu ſoll aus Rio gegen Norden ent
flohen ſein um daſelbſt den Widerſtand gegen die neue
Regierung zu organiſiren

regungslos Dann ſchaute ſie ſich langſam um und blickte
zu dem Platze hin auf welchem die Baronin Markſtein
ſaßt dieſe ſchien momentan Alex vergeſſen zu haben und
plauderte mit einer Gruppe am anderen Ende des Ge
maches wo ſich der Graf Königshof befand

Ein Blick überzeugte Alex daß Niemand den draußen
Stehenden bemerkt hatte außer ihr

Sie ſtieß einen Seufzer der Erleichterung aus
Er konnte jedoch jeden Augenblick bemerkt werden Sie

mußte zu ihm eilen um ihn aus ſeiner gefährlichen Stellung
fortzureißen Sie konnte nicht durch die Halle hinausgehen
da dieſes bemerkt worden wäre und Aufſehen erregt hätte
Raſch entſchloſſen ſtand ſie auf und näherte ſich dem
Fenſter Dadurch erſchrak der Mann draußen erkannte ſie
und trat vom Fenſter zurück

Als Alex in der Niſche ſtand ließ ſie die Seiden
vorhänge niederfallen ſodaß Niemand im Salon ſie be
merken konnte dann öffnete ſie geräuſchlos die Fenſter und
ſprang hinaus Sie konnte nichts ſehen in dem Dunkel
das ſie umgab Als ſie auf dem Boden ſtand drückte ſie
das Fenſter hinter ſich zu und rief leiſe Papa Papa

XXXIII
Neue Schwierigkeiten

Einen Moment lang ſtand Alex regungslos Dann
hörte ſie ihres Vaters Stimme die ihr flüſternd ant
wortete

Er war ganz nahe bei ihr Alex trat zu ihm hin
Wir wollen zu den Klippen hinauf gehen ſagte ſie

dort werden wir ſicherer ſein
Schweigend legte ihr Vater ihren Arm in den ſeinen

und ſie eilten miteinander dem Strande zu Dort fanden
ſie ein ſicheres Verſteck zwiſchen den Felſen und Alex machte
r ihrem Vater ſanfte Vorwürfe ob ſeiner Unvorſichtig
eit wie ſehr ich ſie liebe

Die braſilianiſchen Delegirten ſind wie aus New York tele
graphiſch gemeldet wird der letzten Sitzung des Panamerika
niſchen Kongreſſes ferngeblieben Die uns bis jetzt
vorliegenden Meldungen über die dem Kaiſer gewährte Ent
ſchädigung und Jahrespenſion ſtehen in erheblichem Wiederſpruch
Engliſche Zeitungen geben an Dom Pedro habe eine halbe Mif
lion Lſtrl 10 Millionen Mark in baar und 800000 Lſtrk
1600 000 Mark als Jahrespenſion erhalten Die Geſchäfte

ſollen wieder allgemein aufgenommen und durch die Staats
umwälzung nicht weſentlich beeinflußt worden ſein Die von der
proviſoriſchen Regierung ernannten Gouverneure ſind ſämmt
lich Militärperſonen Die erſten fünf Punkte der Proklamation
welche die neue Ordnung der Dinge verkündet beſagen

1 Die Republik wird proklamirt 2 die Provinzen Braſiliens
bilden die durch Föderation vereinigten Staaten Braſiliens 3 jedereinzelne Staat bildet eine eigene Lokalregierung 4 jeder Staat ent

ſendet zu dem demnächſt zu berufenden Kongreß deſſen endgültigen
Beſchluß die proviſoriſche Regierung erwartet während inzwiſchen die
Gouverneure Maßnahmen zur Aufrechterhaltung der Ordnung und
zum Schutze der bürgerlichen Rechte treffen einen Vertreter 5 einſt
weilen vertritt die proviſoriſche Regierung die inneren und auswärtigen
Beziehungen

Das neue braſilianiſche Reichsbanner iſt grün und gold
mit neunzehn goldenen Sternen auf blauem Felde es wurde in
jeder Provinz gehißt und in jeder Provinz Bahia ausgenommen
begrüßt Die Revolution verlief ohne Blutvergießen ausgenommen
die Verwundung des bisherigen Marineminiſters der indeß ſich
auf dem Wege der Beſſerung befindet

An unſere deutſchen Landsleute müſſen wir unwillkürlich
bei der Nachricht von der Revolution in Rio denken Die Zahl
der im Lande anſäſſigen Deutſchen wird auf 250000 geſchätzt die
auf einigen Punkten dicht genug beiſammen wohnen um ſich Be
achtung und Einfluß zu ſichern Sie gehören zu den beſten
Elementen des Landes Die Einwanderung von Deutſchen in
Braſilien wurde eine Zeit lang ebenſo lebhaft bekämpft wie be
fürwortet bis die deutſchen Regierungen und die allgemeine
Meinung ſchließlich gegen dieſelben Partei ergriffen Wenn es
auch nicht begründet iſt daß der Kaiſer Dom Pedro den Deutſchen
abgeneigt geweſen iſt ſo begünſtigte er ſie auch in keiner Weiſe
Petropolis der Ort wo Dom Petro ſein Schickſal erreichte jetzt
eine Stadt der Sommerfriſchen und prächtigen Villen iſt eine
Gründung von Deutſchen Großſtädtiſches prächtiges euro
päiſches Leben pulſiert jetzt auf ſteinigem Gebirgsboden deſſen
Waldungen ungefähr gleichzeitig mit der Thronbeſteigung Dom
Pedros arme deutſche Koloniſten aus der Pfalz zu roden be
gonnen hatten Die deutſchen Landbebauer haben in Bradnſilien
manche Anfechtungen auszuſtehen vortrefflich ſituirt ſind aber die
ſehr geſchätzten deutſchen Handwerker An
nehmungen ſind die Deutſchen weniger betheiligt

großen Unter
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Politiſche Ueberſinht
Deutſches Reich

Berlin 19 Noveinber Heute Morgen unternahmen der
Kaiſer und die Kaiſerin einen längeren Spazierritt Nach
demſelben konferirte der Kaiſer mit den Admiralen v d Goltz

I

Aber ich bin ja verkleidet entgegnete er Jch be
greife gar nicht daß Du mich erkannt haſt Alex

Jch wußte daß Du es ſein müßteſt obgleich ich
Deine Züge nicht geſehen hatte Es iſt ſo finſter hier
daß ich Deine Verkleidung gar nicht ſehen kann laſſe mich
Dich näher betrachten

Sie zog ſein Geſicht näher zu dem ihren und lin dem
bleichen Nachtſcheine bemerkte ſie daß er in der That ver
ändert ausſah doch worin dieſe Veränderung beſtand das
konnte ſie jetzt nicht ergründen

Jch habe meinen Teint ſchwarzbraun gefärbt erklärte
ihr Vater auch meine Haare und meinen Bart habe ich
danach verändert

Deine blauen Augen müſſen ſeltſam abſtechen von
Deinem ſchwarzen Haar und dem dunkeln Teint Papa
und dieſer Widerſpruch muß Aufmerkſamkeit erregen

Jch trage Augengläſer um ſie zu verdecken unter
brach ſie ihr Vater haſtig Die Verkleidung iſt vollkommen

Aber daß Du durch das Fenſter geſehen das konnte
Verdacht auf Dich lenken Papa Mein Gott wenn irgend
Jemand Dich geſehen hätte

Jn der Qual jenes Augenblickes vergaß ich mich und
alles Andere

O Alex wie ſchön ſie iſt Vor achtzehn Jahren war
ſie nur ein vielverſprechendes zartes junges Mädchen
und jetzt iſt ſie in voller Reife königlich in ihrer Er
ſcheinung und mir ferne wie die Sterne am ewigen
Himmel

Papa lieber Papa beruhige Dich
Jch ſah wie ſie in s Geſicht Roland Sturms mit einem

Lächeln ſchaute um welches ich ſterben möchte jammerte
der ausgeſtoßene geſchiedene Gatte Und er er ſah mit
den Blicken eines Liebenden auf ſie auf mein mein ver
lorenes Weib Erſt in dieſem Augenblicke erkenne ich ca

S
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und Heusner ſowie mit dem Chef des Militär Kabinets und
nahm dann zahlreiche Meldungen entgegen Am Nachmittage
unternahmen beide Majeſtäten einen längeren Ausflug

Das Marine Verorduungs Blatt veröffentlicht folgendes
an den kommandirenden Admiral gerichtete kaiſerliche Aner
kennungsſchreiben

Es gereicht Mir zur lebhaften Befriedigung dem Contreadmiral
Deinhard Chef Meines Kreuzergeſchwaders Meinen Dank und
Meine Anerkennung für die Thatkraft und Umſicht auszuſprechen mit
welcher derſelbe die Blockade an der oſtafrikaniſchen Küſte
geleitet und bis zu ihrem Abſchluß mit Erfolg durchgeführt hat Jch
erſuche Sie dies zur Kenntniß der Marine zu bringen und hierbei inMeinem Namen den Offizieren und Mannſchaften Meine Zufriedenheit

mit ihren Leiſtungen und auch mit ihrer Ausdauer zu erkennen zu
eben Gleichzeitig wünſche ich dem Contreadmiral Deinhard durch

Verleihung des Sterns zum Königlichen Kronenorden zweiter Klaſſe
mit Schwertern Meine Wohlgewogenheit zu bethätigen und habe dieſe
Dekoration dem Genannten behändigt ihm auch von dieſer Ordre
unmittelbar Kenutniß gegeben

An Bord S M S Kaiſer
Mitylene den 1 November 1889 Wilhelm

Die verbündeten Regierungen werden vom Reichstage aber
mals dringend erſucht werden Schritte zu Gunſten der un
ſchuldig Verurtheilten zu thun Die Poſt ſchreibt
hierüber

Der Bundesrath hat neulich dem vom Reichstage angenommenen
Geſetzentwurfe betreffend die Entſchädigung unſchuldig Beſtrafter
feine Zuſtimmung verſagt Wir verkennen keineswegs die Schwierig
keiten einer gehörigen Formulirung des Geſetzes doch dürfte es nun
mehr Sache der Regierungen ſein einen Geſetzentwurf auszuarbeiten
und dem Reichstage vorzulegen nachdem die Pflicht der Geſellſchaft
unſchuldig Beſtrafte zu entſchädigen allerfeits anerkannt iſt Kürzlich
hat übrigens Dänemark ein Geſetz betr Entſchädigung für unver
ſchuldete Unterſuchungshaft und zufolge Urtheils verbüßte Strafe
erlaſſen Das Geſetz erkennt die Entſchädigungspflicht des Staates
im weiteſten Maße an indem es beſtimmt wer Nu nggſichunge e
erlitten hat und dann freigeſprochen oder freigelaſſen wird ohne daß
die Sache bis zur Urtheilsfällung verfolgt wird hat Anſpruch auf eine
vom Gericht feſtgeſetzte Entſchädigung für das Leiden das Unrecht und
den Vermögensnachtheil die ihm durch Freiheitsberaubung zugefügt
ſind falls nach den zu Tage getretenen Aufklärungen anzunehmen iſt
daß er des Verbrechens wegen deſſen er in Haft genommen war nicht
ſchuldig iſt Hat Jemand zufolge Urtheils eine Strafe oder einen
Theil derſelben verbüßt und wird in gehöriger Form entſchieden daß
die Beſtrafung ſeinerſeits nicht verſchuldet war ſo hat derſelbe Anſpruch
auf Entſchädigung für erlittenes Leiden Unrecht und Vermögens
nachtheil Was in Dänemark angeht muß doch auch in Deutſchland
möglich ſein

Die Meldung daß die Vorlage betreffend die Unter
ſtützung einer Dampferlinie nach Oſtafrika möglicherweiſe
nicht mehr an den Reichstag gelangen werde findet wenig
Glauben Die Anſicht dürfte wegen des Wechſels des Abtheilungs
leiters im Reichsamt des Jnnern entſtanden ſein

Das Militär Geſetz welches die Bildung zweier neuer
Armee Korps zuläßt wurde von der Budget Kommiſſion ein
ſtimmig angenommen Richter behielt ſich ſein Votum
vor Der Kriegs Miniſter gab dabei eine Erklärung ab die nicht
für die Oeffentlichkeit beſtimmt ift

Die RNorddeutſche nennt in einer offiziöſen Notiz das
engliſche Wochenblatt Truth die größte Lügen Zeitung Sie
habe ſich in der letzten Nummer nicht entblödet das Andenken
Kaiſer Wilhelms in einer Weiſe zu verunglimpfen die ſich der
Audeutung und Widerlegung entziehe Sie warne vor jeder Be
rührung mit dem Schandblatt

Der deutſchen Reichs Regierung iſt durch Vermittlung der
engliſchen Botſchaft in Berlin die Abſchrift eines Schreibens zu
gegangen welches die britiſche oſtafrikauiſche Geſellſchaft aus An
laß der Ermordung des Dr Peters an den Mirniſter
Dre Lord Salisbury gerichtet hat und in dem die
Direktoren der genannten Geſellſchaft ihrem tiefen Bedauern über
das beklagenswerthe Ereigniß Ausdruck geben und gleichzeitig mit
theilen daß Alles was nur in der Macht der Geſellſchaft ſtände
geſchehen würde um die Mörder des Dr Peters zu entdecken und
zu beſtrafen Die Regierung hat ſich dahin entſchieden daß die
ſofortige Abſendung der in Ausſicht genommenen Verſtärkung der
dentſchen Schutztruppe in Südweſtafrika unnöthig ſei da
eine direkte Bedrohung durch den Haufen der Eingeborenen für
die dortigen Deutſchen nicht beſteht Mit der Anwerbung und
Ausrüſtung weiterer Mannſchaften iſt aber bereits begonnen und
gleich nach der Fertigſtellung der neuen Expedition wird auch die
Abreiſe ſtattfinden

Es giebt noch immer Leute welche glauben daß die Nach
richt von der Ermordung des Dr Peters eine böswillige
Erfindung der Engländer ſei Da eine ganz ſichere Meldung
über jene Angabe noch nicht vorliegt ſo kann die Möglichkeit
eines ſolchen Sachverhaltes nicht geleugnet werden obſchon die
Wahrſcheinlichkeit nicht dafür ſpricht Jenen optimiſtiſchen An
nahmen leiſtet ein Brief aus Witu den der Hannövriſche Courieraus Aden 2 November erhalten hat in gewiſſem Mate Vor

ſchub Dort in Witu wußte man Ende Oktober noch nichts von
der Kataſtrophe Es wird erwähnt daß die Engländer damit iſt

jedenfalls die britiſch oſtafrikaniſche Geſellſchaft gemeint mit Ab
ſicht ungünſtige Nachrichten über Peters ausſprengten um das
Gelingen ſeines Zuges zu hintertreiben Der Briefſchreiber hatte
entgegen dieſen beunruhigenden Gerüchten von Wäugalla Leuten
die Mittheilung erhalten Dr Peters ſei glücklich bis an
den Kenia gekommen er habe nur einen einzigen kleinen Zu
ſammenſtoß gehabt RNun eine alle Zweifel beſeitigende Nach
richt kann ja wohl nicht mehr allzu lange auf ſich warten laſſen

Der Magiſtrat von Berlin erhielt auf ſeine Eingabe an
den Reichskanzler wegen Zulaſſung von Steinbrucher
Schweinen in Berlin und anderen Städten mit ähnlichen
Schlachteinrichtungen vom Miniſter der Landwirthſchaft den Be
ſcheid daß da die ungariſche Regierung die Schweineausfuhr aus
Deutſchland uach Steinbruch ſiſtirt habe eine Ausdehnung der für
die Montanbevölkerung Oberſchleſiens gewährten Dispenſationen
nicht erfolgen könne da die Einführung verdächtiger Schweine aus
veterinärpolizeilichen Gründen unſtatthaft ſei

Jm Miniſterimmn der öffentlichen Arbeiten beſteht dem Ver
nehmen nach der Plan wegen der großen Ausdehnung
der Eiſenbahndirektionsbezirkk Bromberg und Berlin
in Königsberg eine neue königliche Eiſenbahndirektion zu
errichten der die größere Hälfte der jetzt der Direktion Brom
berg zugehörigen Linien unterſtellt werden ſoll während die kleinere
Hälfte verſtärkt durch angrenzende Strecken der Direktionen Berlin
und Breslau ihre Spitze in Bromberg behalten ſoll

Die ſozialdemokratiſchen Abgeordneten Bebel
Grillenberger Meiſter und Singer theilten den Genoſſen mit daß
für Unterſtützungszwecke vom I Juli bis 30 September einge
gangen ſind Für den Unterſtützungs Fonds etwa 30000 Mark
für den Wahl Fonds etwa 25 6000 Mark darunter von dem
Manne im Monde 1000 Mark von mehreren ſozialiſtiſchen

Banken Gründer Gewinne von 20000 Mark zur Unterſtützun
W Alberfelber Angeklagten und deren Angehörigen etwa
Mark

Nakel Prov Poſen 19 November Heute fand für den verſtorbenen Abg Schultz Karolewo die Landtagserſatzwahl in
den Kreiſen Wirſitz und Bromberg ſtatt Gewählt wurde der
Rittergutsbeſitzer v Born Fallois auf Sienno der Kandidat der
Conſervativen

München 19 November Jn der Kammer erklärte der
Kriegsminiſter daß Miß handlungen von Soldaten
ſtrengſtens beſtraft würden daß aber Ausſchreitungen trotz aller
Kontrolle unvermeidlich ſeien Sonntags ſei das Militär
grundſätzlich dienſtfrei jedoch nicht zwei Feiertage hinter einander
die Militärgeiſtlichkeit fände fortgeſetzt das Wohlwollen der Be
hörden Militärkirchen kenne Baiern allerdings nicht Der direkte
freihändige Ankauf von Lebensmitteln werde bevorzugt und
die Wünſche der Bürger würden bei Submiſſionen berückſichtigt

Worms 19 November Der Großherzog von
Heſſen iſt geſtern eingetroffen um an den Jagden des Prinzen
von Wittgenſtein bei Oſthofen Theil zu nehmen Morgen
Abend wohnt der Großherzog der Eröffnung des Feſtſpiel
hauſes bei

Wiesbaden 19 November Der deutſche Botſchafter am
ruſſiſchen Hofe General v Schweinitz der hier ſechs
Wochen bei ſeiner Familie weilte kehrt morgen früh auf ſeinen
Poſten nach Petersburg zurück Der Botſchafter reiſt über
Kaſſel wo ſeine Familie den Winter verbringen wird

OeſterreichUngarn
Wien 19 November Das deutſche Geſchwader unter

dem Kommando des Prinzen Heinrich läuft am 21 d Mts in
Fiume zu viertägigem Aufenthalte ein Es ſind große Feſte vor
geſehen worden

Der Botſchafter Szechenhyi iſt heute nach Berlin Biſchof
Dr Kopp welcher an der Konferenz der Biſchöfe Theil nahm
nach Breslau abgereiſt

Hier verlautet der Finanzminiſter werde ſchon in der
1 Sitzung des Abgeordnetenhauſes am 8 Dezember den Voranſchlag
für 1890 vorlegen

Budapeſt 19 November Die Budapeſter Korreſpondenz
meldet aus Belgrad König Milan welcher ausſchließlich dort
geweilt hatte um ſeinen Sohn zu ſehen und ſich über das Ver
hältniß zwiſchen Mutter und Sohn zu informiren hätte ſeinen
Sohn frei von jeder Beeinfluſſung durch die Mutter gefunden
Er reiſt am 19 von Wien zu einem mehrmonatlichen Aufenthalt
nach Paris wo er bereits eine kleine Privatwohnung
gemiethet hat

Prag 19 November Am Donnerſtag beginnt die Etats
berathung im Landtag und es begründet der Jungezeche Pacah
ſeinen Antrag auf Kampfzölle gegen Deutſchland wegen der
dort geltenden Getreidezölle

Pola 19 November Prinz Heinrich von Preußen iſt
heute früh 8 Uhr mit der Kreuzerkorvette Jrene nach Korfu
abgereift Die öſterreichiſchen Schiffe hißten große Flaggengala
und leiſteten Ragenſalut die Hamburg fenerte 21 Kanonen
ſchüſſe ab

Er ſtand auf und ging verzweiflungsvoll einige Male
hin und her Erſticktes ſtarkes Schluchzen rang ſich aus
ſeiner Bruſt als er fortfuhr

Habe ich nicht gelitten Und wofür Weſſen Sünde
muß ich büßen wer beging das Verbrechen das mich zu
dem Fluchbeladenen Ausgeſtoßenen gemacht hat geſchieden
von meiner Gattin mit einem Preis auf meinem Kopfe
Wer auch immer der Mörder ſein mag der Fluch des
Himmels treffe ihn und auch mein Fluch da ich ſo viel für
dieſe gräßliche Unthat leiden muß

Der wilde Schmerzensausbruch des Vaters erſchreckte
Alex ſie klammerte ſich verzweiflungsvoll an ihn und unter
einem Strom von Thränen bat ſie ihn ſich zu beruhigen

Dem Kinde zu Liebe fand er ſeine Selbſtbeherrſchung
wieder

Du gutes herziges einziges Kind murmelte er ſie
mit Liebkoſungen überſchüttend Jch weiß Du leideſt noch
mehr als ich Dich verzehrt die Angſt um mich und meine
Sicherheit und Gott möge mir gnädig ſein und verzeihen
daß ich Dir Dein Leben durch die Mittheilung meines Ge
heimniſſes verdorben habe

Sie ſaßen jetzt Seite an Seite auf einer Bank
Bifſt Du am Morgen nachdem Du hier warſt nach

London gegangen fragte fie in der Abſicht ihn von
ſeinen traurigen Gedanken abzubringen

Ja ich benützte den erſten Frühzug und glaube daß
mich Niemand erkannt hat denn keine Seele kümmerte ſich
um mich oder ſchien mir auch nur die geringſte Aufmerk
ſamkeit zu ſchenken Ueberdies habe ich mich in einem
Viertel eingemiethet das von Reiſenden geradezu über
fluthet iſt und daſelbſt als ein kränklicher Mann der ſein
Zimmer zu verlaſſen ſchwer im Stande iſt Geſtern
Abend jedoch konnte ich nicht anders ich verließ London
und erſt vor einer Stunde bin ich nach Klippenburg ge
kommen

Jtalien
Rom 19 November Jn der italieniſchen Preſſe zirkulirt

wiederum das Gerücht Oeſterreich wolle Trient an Jtalien
abtreten für eine eventuelle Erweiterung des öſterreichiſchen Ein
fluſſes im Orient Die Tribunga warnt auf das Eindringlichſte
vor ſolchen Jlluſionen die Jtalien nur ſchaden müßten

Die vatikaniſche Preſſe nennt den Sturz des Kaiſerthums
in Braſilien ein ernſtes Mene Tekel für die europäiſchen
Monarchien die bei längerem Feſthalten an den Lehren des Libe
ralismus von derſelben Kataſtrophe bedroht ſeien Die offiziöſe

Riforma erkennt jedem Lande das Recht zu ſeine Angelegen
heiten nach eigenem Gutdünken zu ordnen die neue Regierung
möge die fremden Koloniſten und die fremden Kapitaliſten
reſpektiren

Der in außerordentlicher Miſſion hier anweſende engliſche
Abgeſandte Simons wurde geſtern behufs Ueberreichung ſeine
Kreditive empfangen

Jn der Conſulta verfolgt man aufmerkſam die Entwickelung
des portugieſiſch engliſchen Konfliktes in Süd Afrika und
die Stellungnahme Frankreichs zu Gunſten Portugals weil man
eine Rückwirkung auf die Beziehungen der genannten Mächte in
Europa nicht ausgeſchloſſen hält

Frankreich
Paris 19 November Jn der Deputirtenkammer

hielt nach der Konſtituirung des Bureaus der Präſident Floquet
eine Anſprache in der er ſagte er werde ſich bemühen das Ver
trauen der Kollegen zu verdienen Er wolle ſeinen perſönlichen
Neigungen Schweigen gebieten um Allen die Freiheit der Tribüne
zu ſichern Sodann ſtellte er feſt daß das republikaniſche Frank
reich ſeinen Willen geäußert und ſeine Vertreter einig ſeien und
forderte die geſammten Kräfte der Demokratie auf ſich um di
Regierung zu ſchaaren Der Miniſter Präſident Tirard verla
alsdann die erwartete Erklärung der Regierung Dieſe
Erklärung entſpricht den von uns bereits gegebenen Andeutungen Di
Regierung werde eine Geſchäfts Politik befolgen und di
Wünſche des Landes nach Beruhigung zu befriedigen ſuchen
Frankreich wünſche die Aufrecht Erhaltung des Friedens und
ſetze ſeine Rüſtungen einzig und allein zum Zwecke der Ver
theidigung fort

Jn Südfrankreich reiſen gegenwärtig der ruſſiſche Bot
ſchafter Mohrenheim und General Gurko Der General
ſoll wiedereinmal für das ruſſiſch franzöſiſche Bündniß geſchwärmt
haben

RNußland
Petersburg 19 November Sechzehu Studenten

der Medicin und Zöglinge der Militärakademie wurden aus
geſtoßen wegen des Verſuchs eine Meſſe für die Seelenruhe des
nihiliſtiſchen Schriftſtellers Tſcherniſchewskhy celebriren zu laſſen
Die Offiziere der Akademie wurden in Arreſt geſchickt Die Peters
burger Polizei verhaftete mehrere Perſonen wegen politiſcher
Vergehen und wies eine Anzahl Verdächtiger aus

Orient
Belgrad 19 November Der linke Flügel der radikalen

Partei beabſichtigt den Kriegsminiſter Djurits zu ſtürzen in
dem er denſelben der Ungeſetzlichkeit beſchuldigt Der Verſuch ein
Miniſterkriſis herbeizuführen wird aber keinen Erfolg haben das
Kabinet iſt einig und der Kriegsminiſter ein Vertrauensmann der
Regentſchaft

Der Finanzminiſter ordnete eine ſtrenge Unterſuchung über
das Salzmonopol an und ließ ſämmtliche Magazine ſperren
Die Unterſuchung wurde im ganzen Lande ſofort eingeleitet und
wird durch beſonders ernannte Ausſchüſſe geführt Amtlich wird
verſichert die Unterſuchung ſei die Je zahlreicher Beſchwerden
über Vertragsverletzung ſeitens der Geſellſchaft die ſich begründe
erwieſen hätten Das Vorgehen hat mit dem gegen die franzöſiſche
Eiſenbahngeſellſchaft die größte Aehnlichkeit ſo daß die Löſung
des Vertrages welche der Finanzminiſter ſchon ſeit längerer Zeit
beabſichtigte als ſicher vorausgeſehen werden kann Geſter
und heute fanden in der Angelegenheit Miniſterberathungen ſtatt

Konſtantinopel 19 November Eine offizielle Kund
gebung beklagt daß ein Theil der franzöſiſchen Preſſe fort
fährt den dem deutſchen Kaiſerpaar durch den Sultan und die
Bevölkerung bereiteten Empfang in durchaus falſchem Licht er
ſcheinen zu laſſen Der Verdruß welcher gerade dieſen über di
Orientverhältniſſe offenbar ſchlecht unterrichteten Theil der
franzöſiſchen Preſſe durchdringt beweiſte nur daß ſich derſelbe
durch den Beſuch in eine falſche Stimmung verſetzen läßt indem
er einem reinen Akt der Höflichkeit einen politiſchen Charakter ir
ſeinen Folgen beimißt die er nicht hat und nicht haben kann

Der armeniſche Kurdenhäuptling Muſſa Bey welcher
wegen der ihm zur Laſt gelegten ſchweren Miſſethaten hierher ge
kommen war wurde vorgeſtern von dem Kriminalgericht in Stambnl
verhört Die erſte öffentliche Verhandlung des Prozeſſes findet
nächſten Sonnabend ſtatt

Jch fürchtete ſchon Papa Du würdeſt nach Heldenberg
kommen und wir uns auf dieſe Weiſe verfehlen Nun da Du
hier biſt iſt es gut ich habe Dir eine Kunde von ungeheurer
Wichtigkeit zu Zeen die Dich erſchrecken wird Meine
Aehnlichkeit mit rief in Peter Fuchs Verdacht hervor
und er ſchickte feinen Bruder nach Griechenland um Deine
Spur zu ſuchen Johaun Fuchs hat Dich erkannt und mit
Dir geſprochen

Um Gottes willen
Alex gab unn ihrem Vater einen ausführlichen

Bericht von ihrem Beſuche in der verfallenen Schloß
kapelle und dem Geſpräche der beiden Brüder was ſie be
lauſcht hatte

Jch weiß daß dieſer Peter Fuchs die Polizei auf
Deine Spur gebracht haben muß Papa fuhr Alex forter iſt ein ſchlechter Menſch er weiß von Deiner Exiſten

und hat jetzt kein anderes Verlangen als Deiner
habhaft zu werden O wenn Du nur England verlaſſen
würdeſt

Jch wäre nirgends in der Welt ſicherer Jn dem
Augenblicke wo ich mich einſchiffte um vielleicht nach
Süd Amerika zu gehen könnte man mich verhaften
entgegnete Herr Fremd Sicher bin ich nur inner
halb London denn das Entkommen ſcheint zweifelhaft
geworden

Alex fuhr fort ihm von Fuchs Plänen gegen ſie
ſelbſt und deren Vereitelung zu erzählen Jhr Vater
ſchauderte

Jch glaube Dir Alex ſagte er endlich ich
glaube daß Peter Fuchs der wahre Mörder Deines Onkels
iſt aber wie feine Schuld beweiſen Wir können es
nicht thun

Es iſt ſchon viel werth daß wir bei uns über
zeugt ſind daß er der Verbrecher iſt erwiderte Alex

Das Andere wird ſich aufklären denn ich warte undjbeobachte

Aber wie kann ich Dich in dem Schloſſe laſſen den
Anſchlägen dieſes Elenden preisgegeben klagte ihr Vater

Jch bin auf meiner Hut Papa Seine Feindſchaft
gegen mich iſt nicht mein größter Kummer Meine Angſt
um Dich erfüllt faſt ganz und gar meine Gedanken Und
dann kommt die Prinzeſfin

Jſt es ihre Heirath die Dich ängſtigt
Nicht die allein Sie hatte mich lieb gewonnen Papa

und ich liebe ſie ſehr Die Baronin Markſtein jedoch ſah
unlängſt als Du zum erſten Male hier warſt wie ich mich
von Dir verabſchiedete eilte zur Prinzeſſin und klagte mich
an eine Abenteurerin zu ſein die eine Zuſammenkunft mit
einem verdächtigen Menſchen im Garten gehabt habe Die
Prinzeſſin verlangte daß ich ihr vertraue ich konnte ihr
aber keine Erklärung geben Sie ward ärgerlich ließ mich
nach Heldenberg gehen und hat meine Rückkehr von dort
noch nicht verlangt Es war mir ſehr ſchmerzlich ihr Miß
vergnügen zu empfinden und zu wiſſen wie ſehr der Schein
gegen mich iſt Jch habe ſie verloren und das Mädchen
ſeufzte tief auf Sie wird mich nie mehr lieben noch mir
vertrauen

Jch fürchte ſagte Herr Fremd traurig es war ein
ſchrecklicher Fehler von mir Dich nach England gehen zu
laſſen Wir Beide ſind jetzt in S per Gefahr und Du
e eine Mutter die von Deiner Exiſtenz nichts ahnte nur
gefunden um ſie wieder zu verlieren Mein armes armes
Kind Wie wäre es wenn wir Alles aufgeben und von hier
fliehen würden

Dazu iſt es zu ſpät Papa Fuchs würde mich ver
folgen Für mich giebt es keine Rückkehr

Und Du kannſt hier bleiben und ſehen wie Deine Mutter
den Marquis von Heldenberg heirathet fragte der unglück
liche Mann heiſer

Fortſetzung folgt
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Nr 205 Donnerstag
Dentſcher Reichstag

Original Bericht des General Anzeiger
18 Sitzung

W 0 Berlin 19 November
1 Uhr Haus und Tribünen ſind ſchwach beſetzt Präſident

don Levetzow Am Bundesrathstiſche von Bötticher von

Lucius 4Die zweite Berathung des Etats des Reichsamtes des
Innern wird beim Kapitel Reichsgeſundheitsamt fortgeſetztHierzu liegen die Anträge vor Barth freiſ das Schweineeinfuhr

derbot an der däniſchen Grenze aufzuheben und Websky natlib
den Reichskanzler zu erſuchen dahin zu wirken daß die Erlaubniß zur
Einfuhr lebender Schweine nach inländiſchen Schlachthöfen in möglichſt
ausreichender Weiſe ertheilt werde

Abg Buddeberg freiſ ſchildert die durch das Schweineeinfuhr
verbot im Königreiche Sachſen hervorgerufenen Uebelſtände und be
hauptet daß die Erhöhung der Fleiſchpreiſe daſelbſt einer Erhöhung
der Einkommenſteuer um 78 Prozent gleichkomme Die Bevölkerung
weiß auch ganz genau daß dieſe höheren Fleiſchpreiſe nicht von den
Fleiſchern herrühren ſo wenig wie die Bäcker die Schuld tragen an
den höheren Brodpreiſen Der Getreidezoll allein treibt die Brodpreiſe
in die Höhe das zeigt ſich am beſten in den Grenzbezirken wo das
Brod in den deutſchen Läden erheblich theurer iſt als in den auslän
diſchen Das macht eben die Grenze welche hindurchgeht Mit der
Sperrmaßregel für Vieh iſt dem deutſchen Volke eine neue ſchwere Laſt
aufgebürdet worden unſere Pflicht war es darum darauf hinzuwirken
daß eine Erleichterung erfolgt

Staatsſekretär von Bötticher Die allgemeinen politiſchen Er
örterungen verſchulden es daß ſich die Reichstagsverhandlungen gegen
wärtig übermäßig in die Länge ziehen Oho links Ja meine
Herren es iſt aber doch ſo Jch kann nur wiederholen heute was ich
geſtern ſchon geſagt daß die Nachtheile des Schweineeinfuhrverbotes
weit aufgewogen werden durch die Vortheile deſſelben Hätten wir nicht
das Verbot ſo würde die deutſche Viehzucht ruinirt ſein Wir haben
uns zudem bemüht durch Verbilligung der Eiſenbahntarife für den
Schweinetransport im Jnlande den durch das Verbot herbeigeführten
Einfuhr Ausfall durch billige Zufuhr aus dem Jnlande auszugleichen
Das Königreich Sachſen hat keinen Grund zur Klage mehr nachdemin Dresden vor einigen Tagen ein neuer Schlachthof eröffnet iſt Die

Dauer der Sperrmaßregel ergiebt ſich ganz von ſelbſt aus ihrem Zweck
Sobald die Anſteckungsgefahr vorüber iſt wird die Sperre aufgehoben
werden Eigentlich liegt alſo auch für den Antrag Websky kein Be
dürfniß vor nachdem in Schleſien die verſchiedenen Einfuhrſtellen er
öffnet ſind Wir müſſen die Viehſeuchen ganz energiſch bekämpfen
wenn wir eine gedeihliche Viehzucht behalten wollen England hat die
deutſche Einfuhr bereits geſperrt und dadurch eine wahre Kalamität in

ſtein hervorgerufen Jch bitte alſo belaſſen Sie es bei
dem Verbot

Abg Windhorſt Ctr Es kann ſich in dieſer Frage nur darum
handeln ob im Auslande gefährliche Anſteckungsheerde vorhanden ſind
Jſt dies der Fall dann muß die Einfuhr fremden Viehes verboten
werden im umgekehrten Falle iſt die Sperre aufzuheben Herr Graf
Mirbach hat geſtern ſehr wenig glücklich für ſeine Zwecke geſprochen
er that ſo als ob das Verbot für alle Zeiten beſtehen bleiben ſoll
Davon kann aber keine Rede ſein Die Sache iſt übrigens wichtiger
als die Herren vielleicht denken Jch bekomme Tag für Tag zahlreiche
Briefe in welchen bittere Klage über die Preisvertheuerung der Lebens
mittel geführt wird Das Verbot muß ſo bald wie möglich aufgehoben
werden Traurig iſt es daß ſich die Spekulation dieſer Angelegenheit
bemächtigt hat und Vortheil daraus zu ziehen ſucht Ruf Das thun
die Agrarier Dann iſt es von dieſen ebenſo unrecht Die Reichs
regierung muß ſich durch ihre Konſular Vertreter genau über den Stand
der Seuche im Auslande unterrichten und dann ſobald wie möglich die
Sperre aufheben

Miniſter von Lucius vertheidigt als Chef der preußiſchen
Veterinärpolizei die prophylaktiſchen Maßregeln gegen die in Dänemark
ausgebrochene Seuche Dieſe Maßregeln haben auch den gewünſchten
Erfolg gehabt die Seuche iſt bei uns nicht zum Ausbruch gekommenWir haben ja Verſuche gemacht die däniſche Grenze zu e ien aber

ſofort brach die S von Neuem aus Selbſt wenn England wasaber nicht geſchehen iſt die Sperre gegen Deutſchland aufgehoben hätte

ſo könnte uns das noch nicht nöthigen die gleiche Maßnahme zu treffen
Die Seuche hat aber in den öſtlichen Grenzdiſtricten verſchiedene Aus
dehnung angenommen dem muß unbedingt Rechnung getragen werden
Die öſterreichiſche Regierung hat ſelbſt die Sperre auf dem von ihr
ſo vorzüglich organiſirten Zuchtorte Steinbruch angeordnet Beweis ge
nug daß auch die von uns verhängte Sperre gerechtfertigt war Aehn
lich liegen die Dinge Rußland gegenüber von wo die Seuche in Ober
ſchleſien nachgewieſen iſt Dem Antrage Websky kann deshalb erſt
ſtattgegeben werden wenn die Verhältniſſe dies geſtatten keinen Tag
früher aber auch keinen Tag ſpäter

Abg Webskhy natlib Die Zollfrage kann mit dem Schweine
einfuhrverbot in keinen Zuſammenhang gebracht werden damit war
Herr Buddeberg vorhin im Jrrthum Dem Antrage Barth kann ich
um deswillen nicht zuſtimmen weil er zu partiell iſt und nur zu
Gunſten Schleswig Holſteins wirken würde Viel ſchwerer aber als
dies Land iſt aber Schleſien von der Sperre betroffen Dort würde
wenn die Sperre ſtreng durchgeführt würde eine direkte Hungersnoth
eintreten Jch bitte deshalb nehmen Sie meinen Antrag an

Abg von Wedell Malchow konſ Der Herr Abg
Buddeberg hat mit ſeinen Ausführungen ganz gewaltig übertrieben
ſeine Rede ſollte wohl auch nur eine Art von Wahlrede ſein Meine
Herren denken Sie doch einmal an früher vor der Sperre und vor
dem Zoll waren die Preiſe ſo hoch wie heute Alſo liegt doch die
Schuld nicht an dem Einfuhrverbot allein Schon längſt bemühen ſich
die landwirthſchaftlichen Vereine ein Geſetz zum Schutze gegen Ein
ſchleppung von Seuchen zu erreichen ſo lange das fehlt iſt die jetzige
Sperre unbedingt nöthig Der Antrag Webskh ſcheint mir gefährlich
denn auch nach dieſem ſind Seuche Einſchleppungen nicht zu vermeiden

Abg Brömel freiſ Der Herr Vorredner irrt denn doch ſehr
wenn er meint früher ſeien die Schweinefleiſchpreiſe ſchon ſo hoch ge
weſen ohne Sperre wie heute mit Sperre Das iſt unrichtig Die
Schweinefleiſch Preiſe ſind heute ſo hoch wie ſeit Jahrzehnten nicht
ja ich glaube ſie waren überhaupt noch nie ſo hoch Denken Sie denn
die Bevölkerung merkt nicht die Quelle dieſer Vertheuerung Es iſtauf die hohen Fretſchpreiſe in Holland Bezug genommen Die Preis

ſteigerung in Holland iſt aber lediglich eine Folge der Preisſteigerung
bei uns denn die rheiniſchen Provinzen müſſen auf Holland zurück
greifen um ihren Bedarf zu decken Es iſt nicht zutreffend daß die
heterinären Verhältniſſe in Dännemark die Aufhebung der Sperre nicht
geſtatten Thatſächlich wird däniſches Schweinefleiſch in großen Mengen
nach England ausgeführt Die Sperre iſt zu dem von den verbün
deten Regierungen angegebenen Zweck alſo weder nöthig noch günſtig

Abg Sedlmahyr natlib befürwortet den Antrag Websky Für
eine geſunde Preisbildung und um der Spekulation Schranken zu
ziehen iſt eine Zufuhr vom Auslande nothwendig Redner wünſcht
namentlich zu wiſſen ob die verbündeten Regierungen geneigt ſind
den Wünſchen der Münchener Handelskammer ſtattzugeben und Er
leichterungen für die Vieheinfuhr aus Oeſterreich eintreten zu laſſen

Staatsſekretär von Bötticher antwortet daß dem Bundesrathe
bezügliche Anträge noch nicht vorliegen aber auf eine wohlwollende
Erwägung rechnen köm en

Abg Graf Hoensbröch Ctr hält dem Abgeordneten Brömel
jegenüber die Behauptung aufrecht daß die Fleiſchpreiſe in Holland
unabhängig von Deutſchland ebenſo hoch wie bei uns ſeien

Abg Frhr von Frieſen konſ, erklärt ſich gegen die Anträge
auch in Sachſen liegen die Verhältniſſe nicht ſo ſchlimm da drei Vier
tel des Bedarfes im Lande produzirt werden

Abg Graf Holſtein konſ In Schleswig Holſtein ſind alle
Kreiſe der Bevölkerung mit den ſchärfſten Abſperr Maßregeln durchaus
einverſtanden Fr dieſe Provinz iſt die Ausfuhr nach England Lebens
frage und dieſe kann nur bei Seuchenfreiheit erzielt werden Alſo muß
die Sperre bleiben bis die Seuche in Dänemark vorüber iſt

Abg Kröber Volkspartei befürwortet den Antrag Barth
Abg Dr Engler natlib wünſcht die Einführung eines Staats

Examens für Chemikerr n von Bötticher ſteht der Anregung wohlwollend
gegenüber die Ausführung ſei aber Sache der Einzelſtaaten

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Abg Goldſchmidt freif betont die Nothwendigkeit einer Prü

fung der Nahrungsmittel CEhemiker auf deren Gutachten hin die weit
gehendſten gerichtlichen Anklagen erhoben würden

Nach einigen weiteren kurzen Bemerkungen wird die Debatte ge
ſchloſſen das Kapitel Reichsgeſundheitsamt genehmigt Der vor
liegende Antrag Barth betr Aufhebung der däniſchen Schweineſperre
wird abgelehnt ebenſo der Antrag Websky auf Erleichterung der
Zufuhr nach inländiſchen Schlachthöfen

Hierauf wird die Weiterberathung des Etats auf Mittwoch 1 Uhr
vertagt

Lokales
Halle den 20 November

C Zur Stadtverordnetenwahl Die erſte Abtheilung trat
in einer geſtern Abend im Hotel Stadt Hamburg abgehaltenen all
gemeinen Verſammlung in die Beſprechung der Stadtverordnetenwahlen
ein Jm Auftrage des leitenden Komitees begrüßte Herr Maurermeiſter

rkrich die Anweſenden und motivirte wiederum die ſchon wieder
holt bekannt gegebenen Geſichtspunkte welche das Komitee bei Auf
ſtellung der Liſte hinſichtlich der hygieniſchen Schul und Landwirth
ſchafts Bedürfniſſe ſletre hat und empfahl die vorliegende Kandidaten
liſte Bei dem zahlenmäßigen Uebergewicht das die Anhänger des
vereinigten Komitees in der Verſammlung hatten ergab ſich von ſelbſt
daß deſſen Kandidaten bei der Abſtimmung auch die Majorität hatten
Es erhielten die Herren Arndt Bethcke und Gneiſt je 32 Roth
31 Weiſe 20 Stimmen Auf Herrn Jentzſch entfielen 10 Für
die am 25 ſtattfindende Erſatzwahl find die Herren Brünnecke ünd
Rentier Otto für die Neuwahl am 30 die Herren C F Schulze
Bankier E Steckner und Bergwerksdirektor Ziervogel aufgeſtellt

Aus unſeren Schulen An der Rektorprüfung welche am
18 und 19 November in Magdeburg abgehalten wurde nahmen von
den hieſigen ſtädt Schulen theil Herr Lehrer Leſſing von der
Taubenſtraßenſchule und Herr Lehrer Seidenſtücker von der
Mädchenbürgerſchule Beide Herren haben das Rektorenexamen be
ſtanden

Beim Herannahen des dem Andenken der Verſtorbenen
gewidmeten Jahrestages 24 d Mts wird das Publikum darauf
aufmerkſam gemacht daß nach der Oberpräſidial Verordnung vom 21
März 1879 an dieſem Tage ſowie am Vorabende deſſelben keine Schau
ſtellungen Concerte Bälle und ähnliche Luſtbarkeiten ſtattfinden dürfen
und nur die Aufführung von Oratorien und anderen ernſten Muſik
ſtücken in dazu geeigneten Räumen geſtattet iſt Schauſpielvorſtellungen
dürfen an dem gedachten Tage nur ſtattfinden wenn ſie ernſten Jn
haltes ſind

D Beamten Konſumverein zu Halle Aus dem ſoeben ex
ſchienenen Geſchäftsbericht für 1888/89 iſt Folgendes hervorzuheben
Bei Beginn des Jahres waren 506 Mitglieder vorhanden während
deſſelben traten 92 neue hinzu es ſchieden aus freiwillig durch den
Tod 2c 42 ſo daß am Schluſſe des Geſchäftsjahres 550 verblieben
Die Geſchäftsantheile der Mitglieder betrugen am 6 Oktober cr
7935 Mk während der Reſervefond 2349 Mk 50 Pfg aufweiſt Das
Werthmarken Konto ſtand am 2 Oktober 1888 belaſtet mit 3585 Mk
97 Pfg Die von den Mitgliedern im Laufe des Jahres entnommenen
Werthmarken betrugen 1383,267 Mk 35 Pfg Von den Vereinslieferanten
würden gegen baare Kaſſe 130,416 Mk eingelöſt ſo daß am 6 Ok
tober er noch 6436 Mk 87 Pfg in Umlauf waren Die Waaren
vorräthe am 6 Oktober er erſchienen mit 2451 Mk 86 Pfg das
Depoſiten Konto beſtand am 6 Oktober er aus 37,200 Mk Das
Effektenkonto hatte an jenem Tage 9130 Mk Beſtand der Kaſſen
umſchlag betrug im Geſchäftsjahre 327,094 Mk Die Aktiven umfaßten
52,060 Mk die Paſſiven 19,570 Mk ſo daß ein Ueberſchuß von
32490 Mk 47 Pfg gegen 27,821 Mk im Vorjahre verbleibt der wie
folgt der am 21 d M ſtattfindenden Generalverſammlung zur Ver
theilung vorgeſchlagen wird Rückvergütung an die Mitglieder für
Waarenentnahme mit 14 Pfg für die Mark 26,674 Mk 69 Pfg
für Fleiſchwaareneinkäufe mit 7 Pfg für die Mark 5802 Mk 6Pfg
an den Dispofitionsfond 12 Mk 72 Pfg und Reſervefond 1 Mk

b Junungs Ausſchuß Verband Heute Vormittag fand im
Prinz Karl im Beifein von Vertretern des hieſigen Magiſtrats und

der Königlichen Regierung eine Sitzung der Vorſtände ſämmtlicher
Jnnungs Ausſchüſſe des Regierungsbezirks Merſeburg ſtatt Wie
wir hören handelt es ſich um einheitliche organiſatoriſche Jnnungs
fragen ſowie um Gründung eines Jnnungs Ausſchuß Verbandes der
ſich über den ganzen Regierungsbezirk Merſeburg erſtrecken ſoll

Jm ſtudentiſchen Guſtav Adolf Verein ſprach vorgeſtern
Herr Prof D Loofs über die Anfänge des Guſtav Adolf Vereins
Dem in intereſſanter Weiſe entworfenen Bilde fügte dann Herr Pro
feſſor Beyſchlag noch manche ſelbſterlebten Züge ein

d Das gewerbliche Schiedégericht hielt geſtern wieder eine
Sitzung ab Den Vorſitz führte Herr Stadtrath Jochmus Die zur
Verhandlung geſtellte Angelegenheit betraf die Buchbinder Jnnung

Neuer Berein Kürzlich iſt hier ein Verein für Mechaniker
Uhrmacher Optiker und Reißzeugmacher ins Leben gerufen
worden und haben die eingereichten Statuten die Genehmigung der
Polizeibehörde gefunden Wie wir hören bezweckt der Verein durch
Auslegen von Fachzeitungen im Vereinslokale Wicke s Reſtaurant die
theoretiſchen Kenntniſſe zu fördern Einigkeit uud Geſelligkeit unter den
Kollegen zu pflegen

k Der Hundezüchter Verein Cäſar hielt geſtern wieder eine
Verſammlung ab Ausgeſtellt waren Cäſar blaue deutſche Ko
loſſal Dogge 87 em hoch wurde verkauft Cäſar deutſche
Tigerdoggenhündin vornehmes kompaktes Gebäude wurdeverkauft Mobr echter ſchwarzer ſammetglänzender Rehpinſcher

hochfein koupirt ohne Schwanz geboren wurde verkauft allgemeine
Bewunderung erregte die kleine Lolla zierlichſtes Damenhündchen
2 Pfd kleinſte Raſſe wurde verkauft Flock engl Mops ſehr
gelehrig Lilly zweifarbene Fox Terrier Hündin und der
Zwitterpudel Fritz hochintereſſante Erſcheinung ſämmtliche
Hunde wurden von ihren Beſitzern eingehend beſprochen und im weiteren
Verlaufe der Sitzung kamen mehrere Krankheiten Salzfluß 2c zur
Erörterung Die nächſte Sitzung findet Dienstag den 26 November
im Central Hotel Hallgaſſe ſtatt Vorgeführt werden Ein Wurf
deutſcher Doggen äußerſt werthvolle Yorkſhire Terrier
im Werthe von 800 Mk pro Paar Gäſte ſind willkommen

Konzert Die Kapelle des Rheiniſchen Pionier Batail
lons Nr 8 aus Koblenz 28 Mann ſtark wird Anfangs Dezember
hier ein Streich Konzert geben Die Leiſtungen der Kapelle ſind vor
zügliche dieſelbe dürfte übrigens vom Jahre 1881 her hier noch in
gutem Andenken ſtehen Wir machen die Kunſtfreunde ſchon jetzt
auf das Konzert aufmerkſam

Stadttheater Jnfolge verſchiedener Krankheiten des Perſonals
hat der Spielplan der laufenden Woche abermals geändert werden
müſſen Heute Mittwoch Abend geht anſtatt Undine Der Trou
badour in Scene am Donnerstag wird zu halben Opernpreiſen außer
Abonnement Die beiden Leonoren und am Freita e und Zimmer
mann gegeben Am Sonnabend erfolgt eine Wiederholung der Poſſe
Auf eigenen Füßen und am Sonntag erſcheint zum erſten Male

Webers Oper Euryanthe
Unſere Aſchenbecher Es gereicht uns zu beſonderem Ver

gnügen mittheilen zu können daß unſere Aſchenbecher ſoweit ſie bis
jetzt zur Ausgabe gelangten überall ſehr gefallen haben Leider haben
ſie aber auch ſchon den Beifall der löblichen Langfingerzunft ge
funden denn es verſchwanden ſchon wenige Stunden nach ihrer Auf
ſtellung die Aſchenbecher in einzelnen Reſtaurationen theilweiſe von den

Tiſchen Wir ſind gerne bereit ſoweit der Vorrath ausreicht die
Aſchenbecher unter gewiſſen Beſchränkungen auch an Private abzu
geben die ſich als unſere Abonnenten legitimiren können

Walhalla Theater Die Leitung des WalhallaTheaters
zig ſich in dem Beſtreben mit jedem Wechſel des KünſtlerPerſonals

eues in anziehender Abwechſelung zu bringen außerordentlich glücklich
Auch die ſeit einigen e neu zuſammengetretene Künſtlergemeinſchaft
bringt des Neuen und Guten ſo Vieles daß der jetzige Spielplan als
einer der beſten ſeit der Eröffnung des Theaters gelten kann Vor
nehmlich ſind es die ſogenannten Spezialitäten deren Leiſtungen zu
wärmſter Anerkennung herausfordern Dem Programm folgend nennen
wir zuerſt Mr Fuur und Mlle Nelſine mit ihren Bravour
produktionen auf der japaniſchen Leiter Wie Mr Fuur in liegender
Stellung auf den Fußſohlen eine hohe Leiter balancirt und Mlle
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Nelfine dieſe Leiter ſich durch die einzelnen Sproſſen windend ge
wandt und ſicher erklimmt und dabei noch allerlei ſchwierige Evolutionen
ausführt muß in Erſtaunen verſetzen Jm Vereine mit zwei weiteren
Mitgliedern ſtellte dieſelbe als Fuur Truppe bezeichnete
Geſellſchaft im III Theile einen Cyclus mythologiſcher Marmorbilder
welche durchweg als gelungen bezeichnet werden können und von denen
namentlich Die Verführung Hektor s Kampf mit Ajax Hektor s
Fall und Die Schlacht vor Troja vielen Beifall fanden Mr
Fredy Paulſen leiſtet als Athlet und Kraftjongleur faſt Unglaub
liches kein Wunder wenn man mit ſolchen Armmuskeln paradiren
kann Er ſpielt mit Centnergewichten als ſeien es Gummibälle ſchwingt
zwei ſolcher Gewichte in einer Hand trägt dieſelben Gewichte auf den
Fußzehen und arbeitet ſchließlich mit Centner und Doppelcentner
Hankeln mit einer Nonchalance daß man ſeine Freude daran haben
kann Welche Rieſenkräfte gehören nicht dazu eine Doppelcentner
Hantel zu balanciren und zu gleicher Zeit drei Männer an ſich hängen
e haben Was die vier Schweſtern Franklin als Productionen an
en römiſchen Ringen bringen haben wir in gleich guter Ausführung

überhaupt noch nicht geſehen Die Damen geben an einem Finger
hängend auf die flachen Hände geſtützt bewunderswerthe Kraftproben
Der den Darbietungen am ſchwebenden dreifachen Trapez folgende
Orcheſtertuſch war reich verdient Mme Nala Damanjante
die indiſche Schlangenbeſchwörerin hatten wir ſchon im Auguſt in
Cirkus Renz in Hamburg zu bewundern Gelegenheit Jhre auf

regenden Tändeleien mit einer Anzahl anſehnlicher Exemplare der
Boa Contrictor verfehlten auch hier eine nachhaltige Wirkung nicht
Auf dem freundlicheren Gebiete der Vorſtellung der Muſik be
weiſt in erſter Linie die deutſch ſchwediſche Liederſängerin Frl Käthe
Horſt welche geſtern u A ein neues ſchwediſches Lied und einen
reizenden Walzer brachte eine ungeſchwächte Anziehungskraft Dasſelbe
können wir von dem Tanzparodiſten Herrn Liedke Carlſen ſagen
Erſtere mußte auf ſtürmiſches Verlangen vier Letzterer ſogar fünf Nummern
geben Ein ebenſo vortrefflicher Komiker wie guter Jnſtrumentaliſt iſt der
muſikaliſche Clown Mr Chris Harris Sowohl die Produktionen
auf den verſchiedenen Streichinſtrumenten als auch die Vorträge am

Harris Buffet eine abgeſtimmte Flaſchenſammlung und mit den Muſik
Nudeln tongebende Holzſtäbe waren ſehr beifallswürdig Wenn wir
nun noch die Geſangsduettiſten Herren Kröning und Schneider
erwähnen ſind wir am Ende und glauben den Beweis erbracht zu
haben daß für einen unterhaltenden Abend im Walhalla Theater
wieder auf s Beſte geſorgt iſt

Diebſtähle Aus einem Grundſtück in der Merſeburgerſtraße
wurden für ca 100 Mk Meſſing und Eiſentheile geſtohlen Als
Diebe ermittelte man zwei Schulknaben in der Schmiedſtraße Der
Arbeiter B aus Giebichenſtein wurde durch einen Kriminalbeamten
hier feſtgenommen weil wie ſich herausgeſtellt er in einem Laden der
Gütchenſtraße vor längerer Zeit die Ladenkaſſe mit 25 Mk geſtohlen
hatte Aus einer Schlafſtube in der Mansfelderſtraße wurde dem
Knecht S die ſilb Remontoiruhr geſtohlen als Dieb iſt ſein Schlaf
kollege der Arbeiter welcher die Uhr bereits an einen Trödler ver
kauft hatte ermittelt worden Jn der Sophienſtraße ſtahl ein
Bettler eine Frauentaille und in der Landwehrſtraße der Arbeiter O
ein Kopfkiſſen

Gegen rauhe Hände Um rauhe Hände binnen einer Viertel
ſtunde ſo zart zu machen daß man ſogleich mit offener Seide ſticken
kann gebe man einen Eßlöffel voll Leinöl in eine Untertaſſe und menge
mittels eines Holzſpatels nach und nach feingeſiebte Steinkohlenaſche
darunter bis ein ſehr ſteifer Teig entſteht mit dieſem reibe man die
Hände an den rauhen Stellen wohl eine Viertelſtunde lang beſeitige
dann die Maſſe und waſche die Hände mit einer Bürſte und viel
Seife Die Steinkohlenaſche wirkt dabei als feinſte Feile die abge
riſſenen Hauttheilchen beſeitigend während das Leinöl die noch feſte
Haut durchdringt und biegſam erhält Einmaliger Gebrauch hilft bei
fortgefetzter rauher Arbeit auf etwa 14 Tage und müßte dann wieder
holt werden Die Maffe läßt ſich in einem Porzellan oder Glas
näpfchen luftdicht verſchloſſen oder mit Waſſer übergoſſen aufbewahren

Telegramme und letzte Nachrichten

Wolffs telegr Correſpondenz Bureau

Berlin 19 November Abends Das Panzerſchiff Kaiſer
Flaggſchiff des Uebungs Geſchwaders Kommandant Kapitän zur
See Hoffmann mit dem Geſchwader Chef Kontre Admiral Holl
mann an Bord iſt am 19 November cr in Trieſt eingetroffen
Das Uebungs Geſchwader beſtehend aus S M Panzerſchiffen
Kaiſer Deutſchland Preußen und Friedrich der Große

Geſchwader Chef Kontre Admiral Hollmann verläßt am 10 No
vember cr Trieſt und geht nach Pola in See

Haag 19 November Abends Der Miniſter des Auswär
tigen hat der zweiten Kammer ein Kommuniqueé zugehen laſſen
betreffend den Stand der Verhandlungen mit England über die
Abgrenzung der niederländiſchen Beſitzungen in Borneo und
der dortigen unter engliſchem Protektorat ſtehenden Gebiete aus
welchem hervorgeht daß die indiſche Regierung ſich bereit erklärt
habe England die nothwendigſten Jnformationen zur Unterbrei
tung von Vorſchlägen zugehen zu laſſen welche die Feſtſetzung der
Grenzen zwiſchen den niederländiſchen Gebieten und denjenigen der
Britiſh North Borneo Kompagny an der Oſtküſte von Borneo

bezweckt

Paris 19 November Abends Die Finanzkommiſſion
des Senats hat den für die Marine geforderten Kredit von
58 Millionen Franes debattelos angenommen

Brüſfſel 19 November Abends Jn der heutigen Sitzung
des Auntiſklaverei Kongreſſes legten einzelne Mitglieder
die allgemeinen Anſchauungen ihrer reſp Regierungen dar während
andere Mitglieder darauf bezügliche ſchriftliche Erklärungen über
reichten Sodann wurde die Geſchäfts Ordnung feſtgeſtellt Ferner
wurde eine Kommiſſion pr Prüfung der zu ergreifenden Maßnahmen
gegen den Sklavenhandel ernannt Die Kommiſſion wird morgen
zuſammentreten

Rom 19 November Abends Die Agenzia Stefani
veröffentlicht folgende Note Die italieniſche Regierung hat
heute den Signatarmächten der Generalakte der Berliner Kongo
Konferenz mitgetheilt daß ſie am 15 November 1889 das Pro
tektorat über die Theile der Oſtküſte von Afrika über
nommen hat welche zwiſchen den 1886 als dem Sultan von
Zanzibar gehörig anerkannten Ortſchaften liegen Die Nordgrenze

des neuen Protektorats fällt mit der Südgrenze des Sultanats
von Opia zuſammen das ſchon laut einer am 16 Mai 1888 den
Mächten zugegangenen Kundgebung unter italieniſches Protektorat

geſtellt worden iſt

Halle a 20 November Stadtverordneten
Wahl Bei der heute erfolgten Ergänzungs Wahl von Stadt
verordneten für die zweite Abtheilung wurden im Ganzen
306 Stimmen abgegeben Es erhielten die meiſten Stimmen und
ſind deshalb gewählt die Herren Maurermeiſter Steinhauf
Brauereibeſitzer Schulze Kaufmann L Sachs Profeſſor
Harnack Kaufmann O Schultz

Wetterbericht des General Anzeiger
Voranusſichtliches Wetter am 21 November

Fortdauer des trockenen i warmen Wetters mit
wechſelnder Vewölkung
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49
Seiden Modewaaren und Damenmäntel Special Geschäft

Montag den IS ds FIts Anfang des diesjährigen

Weihnachts Ausverlkkcaufſes
Als beſonders vortheilhaft empfehle

1 Partie Reimseidene Merveilleux
1 Partie Reimwollemne Kleicdlerstofffe oppeltbreit carr mitun 125 150 Pfg
1 Partie Streifen und Caros oppeltbrett
1 Partie Chevwiots in Sehr hübschen Melangen oppeltbrett

1063
1 Partie Regen und Winter läntel Jackets

Mir 00 2,50 3,00 m

100 120 Pfg
80 100 Pfg

10 15 20 u
Valleſ che Vuppenklinik

Speclal Puppenhandlung und Reparaturen Anstalt

Leipzigerſtraße 29 am Thurm
s

Erktes Halle ſches Cigarren

rrſand Geſchäft

V A Remmert Co
Halle a Mittelſtraße 6 II

Wir empfehlen unſer reichhaltiges Lager von
Cigarren aus garantirt beſten oſtindiſchen
weſtindiſchen und amerikaniſchen Tabaken

Ausführliches Preisverzeichniß ſteht auf Wunſch
gern zu Dienſten

Um die Auswahl zu erleichtern verſenden wir

Versuchskisten
enthaltend 10 Sorten je 10 Stück
No 1 in der Preislage von M 36 56 M 5,10

2 46 65 6,003 t c 52 71 6,50x 4 4 5460 7,505 63 120 9,50Verſand gegen Nachnahme oder nach Einſendung
des Betrages

Geſchäfts Eröffnung in Schafſtädt
Mit dem heutigen Tage eröffne ich ein

Lager fertiger Herren u Knaben Garderoben
Mein Bemühen wird ſtets ſein bei reeller Bedienung die billigſten Preiſe

zu ſtellen Ottomar DresslerSchaffſtädt Langefſtr 106 12557

Paul Kegel Bernburgerſtr 28

F H Weboer v d Steinthor 9
Julius Kegel Steine
Reinh Pietseh Merſeburgerftr 41

Albert Liebrecht

Otto Strruuve früher A Stoll
Juhaber Rünicke Sander

Weingrosshandlung Halle a S
Verkaufsſtellen ſeiner ſämmtlichen Weine zu Originalpreiſen befinden ſich bei Herren

Os w Teilehmnann alte Prom 28 Feodor Hünicke Wettin a/S
Ferd Engel Merſeburg 0O Schönbrodt Mühlhauſen iTh

nnern aS Wilh Weise Höhnſtedt
Franz Gelbke Gerbſtädtämmtliche Flaſchen tragen Etiquettes mit Firma

Därme
alle Sorten trocken und geſalzen Ma
joran Speile Bindfaden Papier
Hamburger Schmalz

Friſche Schwrinsleber
Maſchinen und Geräthe für

dw Rovigor i al Sustav Höpfner i laut 13
Nachweis von hieſ u auswärt

Hausſchlächtern 447

Ohne Rückſicht auf die ſeit einiger Zeit
erfolgte Erhöhung des Marktwerthes ver
kaufe ich meine auf das Sorgfältigſte ge

Weizen Stärke in Stücken à Pfd 25 Pfg bei 10 Pfd 20 Pfg
Reis Stärke in Strahlen ä Pfd 30 Pfg bei 10 Pfd 25 Pfg

Weisse Oberschaal Seitfe à Pfd 20 Pfg,Wachskern Seife beſte Qualität à Pfd 80 Sfa
Oranienburger Seiſe à Pfd 25 Pfg

Sämmtliche Artikel für die Wäsech
empfiehlt

B Trencdlel Progen Handlung
Halle a S Gr Ulrichstr 40

e e
kein eingeführteres und ſicher wirkenderes Hausmittel gegen alle re als
F A Schreiber s Kräuter Rhenmatismus Liquenr von F A SchreiberEbthen n r e Fahlb Stehnxen 95

en in Halle a/S A Fahlberg Steinweg 363 Th Schneider Geiſtſtraße 28
R Strüßner r re 16Walther Drogenhdlg an der Glauch Kirche 13

A C Werner Bernburgerſtraße 28
H A Scheidelwitz Geiſtſtraße 67
C Büchel Gr Brunnenſtraße 28
H F Streubel Burgſtraße 17

Zur Aufnahme und Ausfertigung von

Ma chlass Verzeichnissen
empfiehlt fich Otto W ill Brüderſtr
481 gerichtlich vereideter Taxgator

in Giebichenſtein

wählten und gutgebrannten

Caſee s
noch zu alten Preiſen
200 pf flach oder Perlbohnen in

beiden Preislagen kräftig
ſchmeckende Miſchungen180 Pf von herrlichem Aroma

aus den edelſten Sorten

flach oder Perlbohnen
feines Aroma kräftiger160 P Geſchmack Miſch feiner
engliſcher und centralame
rikaniſcher Sorten

flache Bohnen rein140 Pfg ſchmeckende ausgiebige
Qualität

Wiederverkäufer Vorzugspreiſe
4Aug Nauendork

Reilſtraße 127 neben dem Kaiſerhof

J 9Huſtenſtiller
Dr Leonhard s ſchleimlöſende

Thüringer Kräuter Caramellen lin
dern und beſeitigen ſofort jeden
37277 ſind daher das vorzüglichfte

enußmittel bei allen Bruſt und
Halsleiden Nur echt zu haben in

acketen à 50 u 25 Pfg bei
b Schlüter Nachf Gr Steinſtr

G Osswalch Geiſtſtraße
Ernst Jentzs ch LeipzigerſtraßeAlbin Hentze Schmerrſteabe
E Walther Glauchaiſche Kirche 13
Felix Sioli Giebichenſtein 12721

Prima Singer und
Ringschiffohen
Maschinen

Reparaturen in eig
Werkſtatt fachgemäß u

prompt 2718
H Schöning

Mechanikoer
Rathhausgaſſe 13

Unſer Hauptgeſchäft

für Butter und Eler
befindet ſich Hallgaſſe 4

741 Otto Werner e Co
Unſer

Wurst u Fleischw Geschäft
befindet ſich Gr Ulrichſtr 38

Eingang Hausthür

Otto Werner e Co75 h

Reeller Ausverkauf
Wegen Uebergabe meines Geſchäfts und Verminderung des Lagers S

verkaufe ich zu herabgeſetzten Preiſen Gardinen Bettdecken Neglige S
Stoffe Flanell Barchent Schürzen Stoffe Barchent Hemden G
wollene Hemden und Unterjacken Beinkleider Strumpfwaaren
fertige Herren Damen u Kinderwäſche Corſets Handſchuhe
Herren Kragen und Manſchetten Shlipſe ſeidene Bänder weiße S
Spitzen ſchwarze Woll und Seiden Spitzen ſchwarze Kaſchmir
und AtlasSchürzen Dameuwirthſchafts und Kinder Schürzen
Kopfhüllen Taillentücher und Shawls

Marie Nebershausen
2Woritzthor 1

596569 9590469
grrichtl vereid Taxator

O AdalZ enJ ausserger Vereid Auktionator

Alter Markt 5 II
hält ſich zur sohnellsten Ausführung und Anfertigung
von Nachlaß Jnventarien ſowie zur Abhaltung von An
tionen bei Berechnung der vorgeſchriebenen geſetzlichen
3104 Gebührentaxe beſtens empfohlen

JAuktionslokal Brüderſtraße 12

Zum letzten Dreier
reitag den 22 d Mts

wohlachtefest
Es ladet freundlichſt ein 2566 E Donner

Fr Püchels Restaurant
Zwingerſtraße 19 2562 Grosses Schlachtefest Donnerstag d 21 d M

Abends muſikal Unterhaltung Bier ff Rauchfuß

Geſchäfts Verlegung
Hierdurch beehre ich mich meinen verehrten Geſchäftsfreunden ergebenſt

anzuzeigen daß ich meine

Cigarren und Tabak Hanclung
ſowie Cigareten Fabrik Kreml

welch letztere ich bedeutend vergrößerte von Gr or 49 nach
Vor dem Steinthor

Wo nächſte Nähe des Walverlegt hatte ch he de alhalla Theaters
Indem ich meinen verehrten Kunden für das mir ſeither bewieſene Wohl

wollen beſtens danke werde ich bemüht ſein mir dieſes au inhmeinem neuen
Lokale

s Geſchäftslokal bleibt ununterbrochen Abends bides Walhalla Theaters geöffnet v ende Hto na e
Hochachtungsvoll

S Dessen
Neumarkt Fiſchhalle

Geiststr 37Friſch eingetroffen
grüne Heringe à Pfd 10 Pfg

11451

ücklinge Bratherie Linde u ä
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